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Die Handballherren des TV Todtnau ge-
hen mit viel Optimismus in die neue Sai-
son der Bezirksklasse Freiburg/Oberr-
hein. Nach dem vierten Platz in der 
vergangenen Saison und dem Erreichen 
des dritten Platzes im Bezirkspokal-Fi-
nal4 möchten die Schützlinge von Trai-
ner Uwe Holzer erneut oben mitspielen. 
Die Voraussetzungen dafür sind sehr 
gut, denn die Mannschaft wurde durch 
drei Neuzugänge gezielt verstärkt.
„Das Team ist sowohl quantitativ als 
auch qualitativ besser aufgestellt als in 
der vergangenen Spielzeit. Trotzdem 
wird es natürlich seine Zeit dauern, bis 

sich alle neuen Spieler voll in die Mann-
schaft integriert haben“, so Coach Uwe 
Holzer zu der Kadersituation vor Beginn 
der kommenden Saison. 
Als mittelfristiges Ziel möchten Trainer 
und Mannschaft einen schnellen und 
schönen Handball spielen und den Zu-
schauern attraktiven Sport bieten. Trotz 
stärker gewordenem Teilnehmerfeld ist 
sich das Trainergespann Holzer/Thoma 
sicher, dass die drei Neuzugänge (Adri-
an Muser, Tobias Dummin und Mar-
lon Kaltenbach) den bereits seit Jahren 
eingespielten Teil der Mannschaft toll 
ergänzen werden und das Team auch 

deshalb wieder im oberen Drittel der 
Tabelle mitspielen wird. „Wir wären mit 
einem 3. Platz durchaus zufrieden, wenn 
es mehr wird, nehmen wir das aber auch 
gerne mit“, sagt Chefcoach Uwe Holzer.
Der Grundstein für eine erfolgreiche 
Saison wird bekanntlich in den ersten 
Saisonspielen gelegt. Und aus diesem 
Grund will man bereits diesen Sonntag, 
den 24. September 2017 im ersten Aus-
wärtsspiel der Saison gegen die zweite 
Mannschaft der Handball Union Frei-
burg doppelt punkten.

Herren I – Bezirksklasse Freiburg/Oberrhein

Neuzugänge bereichern den Kader

Alle Mannschaften

Saisonvorschau Handball Todtnau 2017/2018

Herren II – Kreisklasse A

Talentschmiede für 
den Aktivbereich

Die zweite Herrenmannschaft tritt, wie 
schon in den vergangenen Jahren, in der 
Kreisklasse A an. Das Ziel soll sein, sich 
so schnell wie möglich von den Abstiegs-
rängen abzusetzen, um eine sorgenfreie 
Saison spielen zu können und um den 
jungen Spielern möglichst viel Einsatz-
zeiten geben zu können. Wichtiger als 

der schlussendliche Tabellenplatz ist bei 
der zweiten Mannschaft aber, dass junge 
Spieler an den Aktivbereich herangeführt 
werden. Nur so kann gewährleistet wer-
den, dass mittelfristig auch weitere Talente 
den Sprung in die erste Herrenmannschaft 
schaffen können. 

An diesem Wochenende beginnt für einen 
Großteil der Handballer des TV Todtnau 
die neue Runde. Insgesamt gehen für die 
Handballabteilung des TV Todtnau im 
nächsten Jahr acht Mannschaften in den 
Hallen der Region auf Tore- und Punkte-
jagd. Neben den fünf Jugendmannschaf-

ten, nehmen im Aktivbereich, wie schon 
in den vergangenen Jahren, drei Mann-
schaften am Spielbetrieb teil. Es ist alles 
angerichtet für eine Saison voller span-
nender Spiele, die hoffentlich von vielen 
Zuschauern in der heimischen Silberber-
ghalle verfolgt werden. Alle Mannschaften 

hoffen, dass die Zuschauer, wie schon in 
den vergangenen Jahren, wie „Die achte 
Frau“ oder „Der achte Mann“ hinter ihnen 
stehen. Im Folgenden ein Ausblick auf die 
Saison für die Damen und die beiden Her-
renmannschaften.
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Eine durchaus erfolgreiche Saison ab-
solvierten unsere Damen vergangenes 
Jahr mit einem guten 5. Tabellenplatz 
in der überregionalen Landesliga. Somit 
starten sie in diesem Jahr in ihre vierte 
Landesliga-Saison in Folge. Unser Dank 
gilt hier nochmal stellvertretend den 
beiden scheidenden Trainern Marco 
Suevo und Patrick Sorke, die maßgeb-
lichen an diesem Erfolg beteiligt waren 
und mit Ende der letzten Saison ihr 
Amt niedergelegt haben. Leider ist es 
uns trotz intensiven Bemühungen nicht 
gelungen, eine/n neue/n Trainer/in für 
unsere Landesliga-Damen zu finden. 
Glücklicherweise wird nun vorläufig 

Anne Steinebrunner als Spielertraine-
rin die Geschicke übernehmen. Nach 
dem Wechsel von Leistungsträgerin Sina 
Wißler zum Oberligisten TV Brombach 
und dem Karriereende von Veronica Su-
evo besteht die größte Herausforderung 
der kommenden Saison darin, eine in-
takte und schlagkräftige Mannschaft zu 
formen.
Mit der Rückkehrerin Lena Walleser, 
den zwei externen Neuzugängen An-
nalena Lais und Jeannine Zielinski so-
wie einigen Spielerinnen, die aus der 
A-Jugend zu den Damen stoßen, steht 
Interims-Spielertrainerin Anne Steine-
brunner jedoch eine homogene Truppe 

zur Verfügung, die durchaus für Über-
raschungen sorgen kann. Aufgrund des 
Umbruchs in der Damenmannschaft 
lautet das ausgegebene Ziel, einen Platz 
im gesicherten Mittelfeld der Landesliga 
zu belegen.
Um das angestrebte Ziel zu erreichen, 
will man bereits diesen Sonntag, den 
24. September 2017 auswärts gegen den 
Südbadenliga-Absteiger Eintracht Frei-
burg möglichst lange das Spiel offenhal-
ten. Mit etwas Glück und einer großen 
Portion Einsatz und Leidenschaft kann 
dem Favoriten vielleicht doch ein Bein 
gestellt werden.

Damen I – Landesliga Süd

Start in die Saison mit Interims-Trainerin
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Kreisliga A, Staffel West – 6. Spieltag

SV Todtnau – SV Weil III    5:0
SVT feiert ersten Heimsieg der Saison
Der erste Heimsieg ist dank einer coura-
gierten Leistung über weite Teile des 
Spiels perfekt. Gegen den Tabellenletzten 
SV Weil III zeigte sich die Mannschaft 
zunächst noch etwas unkonzentriert. 
Viele kleine Fehlpässe verhinderten kla-
re Chancen, sodass die Freiräume im 
Mittelfeld nicht effektiv genutzt wurden. 
Eine halbe Stunde mussten die Zuschau-
er darauf warten, bis sie das erste Mal 
jubeln konnten. Robin Wetzel legte den 
Ball mustergültig auf Justus Eckert, der 
den Ball kaltschnäuzig unter die Latte 
hämmerte. Bis zum Seitenwechsel hatte 
der SVT weitere gute Chancen. Aller-
dings scheiterte man entweder am Alu-
minium, oder der Gästetorhüter parierte 
die vielen Schussversuche. 
Nach dem Seitenwechsel wollte man das 
Tempo dann hoch halten, um die früh-
zeitige Vorentscheidung zu erzwingen. 
Nachdem die ersten fünf Minuten wie-
der andauerten, ehe der SVT konzen-
triert auf der Platte stand, setzte Yannik 

Schlegel einen sehenswerten Distanz-
schuss zur 2:0-Führung in die Maschen. 
Zwar hatten die Weiler immer ver-
einzelte Angriffe, bei denen es gefähr-
licher wurde, alles in allem blieben sie 
aber harmlos mit ihren Angriffsbemü-
hungen. So gelang es dem SVT in den 
letzten zehn Spielminuten die Führung 
weiter auszubauen. Kevin Wissler nutzte 
einen Abpraller nach einer Ecke aus der 
Distanz zum 3:0, kurz darauf zeigte Joe 
Keller sein feines Füßchen, indem er 
den Ball sehenswert über den Torhüter 
zum 4:0 lupfte. Den Schlusspunkt die-
ser Partie setzte schließlich Jonas Eckert 
mit einem trockenen Schuss links unten 
ins Eck. Direkt im Anschluss wurde das 
Spiel durch den Unparteiischen beendet, 
und der zweite Saisonsieg war damit be-
siegelt. Im nächsten Spiel trifft der SVT 
auswärts auf den FV Fahrnau, wo man 
die kleine Serie unbedingt weiter aus-
bauen will. 

Herren I – Bezirksklasse Freiburg/Oberrhein

Spielbericht – erster Erfolg im Bezirkspokal
Regio-Hummeln Grenzach
– TV Todtnau                 16:31 (11:16)

Am vergangenen Sonntag war es nun 
endlich soweit, und das erste Pflichtspiel 
nach einer langen und kräftezehrenden 
Vorbereitung stand auf dem Plan. Die 
Reise führte die Männer vom Silberberg 
an das Rheinknie nach Grenzach. Ob-
wohl man gegen einen unterklassigen 
Gegner spielen würde, war man sich der 
Aufgabe bewusst, dieses Spiel nicht auf 
die leichte Schulter zu nehmen, da auch 
hier der Pokal seine eigenen Gesetze 
schreibt. Erschwerend kam hinzu, dass 
6 Spieler des 16-Mann-Kader fehlten. 
Dies wurde mit zwei Spielern der Reser-
vemannschaft kompensiert.
Das Spiel begann sehr verfahren. Der 
Kreisligist spielte befreit auf und über-

raschte die Herren des TVT das eine oder 
andere Mal mit schönen Kombinationen 
im Angriff. Unsere Mannschaft dagegen 
stand in der Abwehr meistens zu unsi-
cher und kassierte so zu viele unnötige 
Gegentore. So konnte man sich auch in 
der ersten Halbzeit nicht deutlich ge-
nug absetzten, um im ersten Durchgang 
schon auf die Straße des sicheren Er-
folgs einbiegen zu können. Beim Stand 
von 11:16 ging es zum Pausentee in die 
Kabine. Dort machte Co-Trainer Niko-
lai Thoma, der den privat verhinderten 
Uwe Holzer vertrat, seine Jungs noch-
mal heiß und appellierte an noch mehr 
Biss in der Abwehr und ein schnelleres 
Tempospiel nach vorne.
In die zweite Halbzeit startete man nun 
besser. Nach sieben gespielten Minuten 
in der zweiten Halbzeit konnte man erst-

mals mit 9 Toren in Führung gehen. Den 
Gastgebern merkte man nun an, dass sie 
wenige Wechselmöglichkeiten hatten 
und die meisten Spieler durchspielen 
mussten. Auch zwei Disqualifikationen 
der Regio-Hummeln brachte einen 
zusätzlichen Bruch in deren Spiel. So 
konnte man sich Tor um Tor absetzten 
und zog somit – zwar glanzlos, aber ef-
fektiv – in die nächste Runde des Bezirk-
spokals ein.

Kader:
Max Eckert (Tor), Luis Schmid (Tor), 
Simon Kimmig (1), Adrian Muser (3/1), 
Benjamin Stolzenburg (4), Tobias Dum-
min (6), Patrick Sorke (4), Gerrit Steine-
brunner (6), Marco Suevo (1), Dominik 
Dietsche (1), Marlon Kaltenbach (1), 
Robin Kumpf (4/1)

Grund zum Lachen hatte Jungstar Robin 
Wetzel am vergangenen Sonntag. Durch 
eine gute Leistung leistete er seinen Anteil 
am 5:0-Erfolg über den SV Weil III

Vorschau Samstag, 23. September 2017
12.30 Uhr
D-Junioren: FV Fahrnau – SGT 
13.00 Uhr
E-Junioren: SGT – FC Schönau
14.00 Uhr
C-Junioren: FC Steinen-Höllstein 
– SGT 

Samstag, 23. September 2017
17.45 Uhr
Herren II: FC Hausen 2 – SVT 2
18.00 Uhr
Damen: 
SVT – SG Höchenschwand

Sonntag, 24. September 2017
15.00 Uhr
Herren I: FV Fahrnau – SVT

Dienstag, 26. September 2017
18.15 Uhr
C-Junioren: SGT – FC Hausen 

Mittwoch, 27. September 2017
17.30 Uhr
D-Junioren: SG Karsau – SGT 
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Hoch motiviert und fest entschlossen 
den zweiten Saisonsieg einzufahren, tra-
ten wir zum ersten Heimspiel der Saison 
an. Mit Robin Leberer, Luca Branca und 
Michael Metzler hatten wir Verstärkung 
aus dem Kader der ersten Mannschaft, 
und mit Routinier Roland Weiss kehrte 
zudem ein wichtiger Spieler ins Team zu-
rück. Marius Boch und Francesco Cerbo 
standen auch wieder zur Verfügung, und 
so lief eine spielstarke Truppe im Kander-
matt-Stadion auf. Wir hatten dann auch 
mehr Spielanteile zu verzeichnen und 
den Gegner über weite Strecken im Griff. 
Chancen waren allerdings hüben wie 
drüben eher Mangelware. Nach der Pause 
legte das Team einen Gang zu und erzielte 

in der 71. Minute die verdiente Führung. 
Nach einer Ecke konnten die Gäste einen 
Kopfball von Roland Weiss nicht klären, 
und Ferdinand Ekoumé Penda setzte ent-
schlossen zum 1:0 nach. Leider gelang 
uns das vorentscheidende 2:0 nicht, und 
wir mussten wieder bis in die Nachspiel-
zeit bangen. Dort rächte sich unsere man-
gelhafte Chancenverwertung, und die 
Gäste trafen zum bitteren (stark abseits-
verdächtigen) Ausgleich. Trotz allem war 
die Leistung absolut in Ordnung, wobei 
wir uns in einigen Bereichen verbessern 
müssen: Übersicht, Zweikampfverhalten, 
mehr Ruhe am Ball, Chancenverwertung 
etc.

Kreisliga C, Staffel III – 2. Spieltag

SV Todtnau – SV Nollingen II    1:1
Gerechtes Remis beim ersten Heimspiel 

B-Junioren

SG Todtnau
– SG Minseln        4:2
Den perfekten Auftakt in die neue Sai-
son erwischten die B-Junioren am ver-
gangenen Samstag. Nach nicht einmal 
15 Spielminuten lag man bereits mit 
0:2 zurück, ehe nur drei Minuten später 
Nick Lorenz zum 1:2-Halbzeitstand ver-
kürzen konnte. Nach dem Seitenwechsel 
drehte man durch Tim Gerspacher, Nico 
Asal und erneut Nick Lorenz das Spiel. 
An diesem Tag war man die glücklichere 
Mannschaft. Ein besonderes Kompli-
ment gilt Nico Maier, der mit seinen 
starken Paraden ein Garant für den er-
sten Saisonsieg war.

B-Juniorinnen

SV Todtnau
– SG Schopfheim  3:0
Im ersten Punktspiel der neuen Run-
de gelang uns ein guter Auftakt. Die 
SG Schopfheim konnte verdient mit 
3:0 besiegt werden. Mit unserem der-
zeit durch Langzeitverletzungen noch 
dünneren Kader wird es sicherlich eine 
nicht einfache Runde auf dem Klein-
feld werden. Insbesondere auch, da die 
vergangenen beiden Runden jeweils mit 
dem Meistertitel endeten. Nach unruhi-
gem Beginn gelang uns in der 15. und in 
der 46. Minute, jeweils durch Vanessa 
Lais, die sichere 2:0-Führung. Nur we-
nige Minuten später vollendete Pauline 
Schubnell einen schönen Angriff durch 
einen sehenswerten Abschluss mit dem 
vermeintlich schwachen linken Fuß zum 
Endstand von 3:0. 

C-Junioren

SG Todtnau – SG Zell/Schönau   3:2

C-Junioren

SG Todtnau –
FV Lö–Brombach 3   5:1
Mit einer sehr kompakten Mannschafts-
leistung gelang es, gegen die technisch 
versierten Gäste zum Erfolg zu kommen. 
Die Brombacher Jungs wurden ständig 
unter Druck gesetzt und fanden nie rich-
tig ins Spiel. Sowohl spielerisch als auch 
kämpferisch warf unser Team alles in 
dieses Match. Wir waren aufmerksam in 
der Abwehr, zweikampfstark im Mittel-
feld, schnell und zielstrebig im Angriff. 
Es war ein verdienter Erfolg. Schön wäre 
es jetzt, wenn wir diese Leistung in den 
nächsten Spielen bestätigen könnten. 
Unsere Torschützen: Steven Winterhal-
ter (3), Norman Kania, Leon Thoma

Es war ein recht lebendiges und inten-
sives Spiel. Zunächst war Schönau-Zell 
deutlich im Vorteil, und es dauerte eini-
ge Zeit bis wir gegen den Bezirksligisten 
ins Spiel fanden. Das änderte sich als wir 
einen Konter zu Ende spielten und – zu 
diesem Zeitpunkt etwas überraschend 
– in Führung gingen. Danach waren 
wir immer mehr auf Augenhöhe. Daran 
änderte auch die zwischenzeitliche Füh-

rung der Gäste nichts, die eine Schwä-
chephase des SVT zu zwei Toren nutzen 
konnten. Unser Team zeigte eine tolle 
Reaktion und schaffte es mit enormem 
Kampfgeist und Willen, das Ergebnis 
noch einmal zu drehen und als Sieger 
den Platz zu verlassen. Unsere Torschüt-
zen: Niklas Merz, Norman Kania, Elias 
Wasmer

Spielszene aus der Begegnung der B-Juni-
orinnen mit der SG Schopfheim




